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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Weiler II : TSV Opfenbach 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

Sieg für den SV Weiler II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des SV Weiler II am vergangenen Samstag in der Herren
Bezirksklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Migsch / Nägele. Nach diesem auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Manfred Migsch nun 4 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Migsch /
Nägele und Deinhard / Freudig endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Migsch /
Nägele zu Ende ging. Kleinhans / Hane kamen mit der Spielweise von Klauber / Faimann am Tisch
gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten indessen Dietrich / Hele letztlich auf Lager, um
Breyer / Klauber final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Manfred Migsch bekam es
nun mit Bernd Deinhard zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Manfred
Migsch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Adrian Nägele seinem
Gegner Peter Klauber letztlich beim 5:11, 11:8, 9:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:0 gegen Christian Faimann fand Simon Kleinhans
von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zwischenzeitlich konnte Daniel Hane zwar
einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Christian Breyer, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Probleme zu Beginn des Spiels musste Stefan Dietrich
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Thomas Hele bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Fabian
Klauber. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Manfred Migsch beim 11:5, 11:6, 10:
12, 11:7 gegen Peter Klauber doch überlegen. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte danach Adrian Nägele bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Bernd Deinhard. Lange
dagegenhalten konnte im Anschluss Simon Kleinhans beim 2:3 gegen Christian Breyer. Das Spiel, in
das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Kleinhans dennoch im 5. Satz. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 7:5. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Faimann wurden im
Anschluss Daniel Hane unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die siegbringende Taktik fehlte
derweil Stefan Dietrich bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fabian Klauber ab dem Start. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Sieg gelang es Thomas Hele den Gastspieler Markus Freudig in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim
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Erfolg in vier Sätzen konnten Migsch / Nägele nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Weiler
II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Weiler II nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf, während der
TSV Opfenbach vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den SV Amtzell III ansteht, 2:8
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Weiler II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 26.11.2022 gegen den SV Bergatreute II.

 Statistik:
 SV Weiler II

Doppel: Migsch / Nägele 2:0, Kleinhans / Hane 1:0, Dietrich / Hele 0:1 
Einzel: M. Migsch 2:0, A. Nägele 1:1, S. Kleinhans 1:1, D. Hane 0:2, S. Dietrich 1:1, T. Hele 1:1 

 TSV Opfenbach
Doppel: Klauber / Faimann 0:2, Deinhard / Freudig 0:1, Breyer / Klauber 1:0 
Einzel: P. Klauber 1:1, B. Deinhard 0:2, C. Breyer 2:0, C. Faimann 1:1, F. Klauber 2:0, M. Freudig 0:
2


